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den rechtlichen Rahmenbedingun-
gen und der Verpflichtung auf das
Bankgeheimnis, kommen die Aus-
zubildenden in den Genuss einer
ersten vertrieblichen Schulung
durch Dozenten der Sparkassen-
akademieNiedersachsen.DieNew-
comer erhalten so das nötige Rüst-
zeug für den erstenArbeitstag inder
Filiale, wo ihnen anfänglich so ge-
nannte „Sparkassenpaten“ für alle
Fragen zur Seite stehen.

Setzen auf eigenen Nachwuchs
Wie die Sparkasse Osterode am
Harz in einer Mitteilung bekannt
gibt, habe das Thema Ausbildung
einen hohen Stellenwert. So setze
das Haus grundsätzlich auf eigenen

Nachwuchs, wenn es darum geht,
freiwerdende Positionen zu beset-
zen. Also durchlaufen die Auszubil-
denden neben dem Schwerpunkt
Filiale auchwichtige weitere Statio-
nen im Vertrieb, wie z.B. den Be-
reich Firmenkunden und das Ver-
bund-Center. Darüber hinaus erhal-
ten sie Einblick in die internen Ab-
teilungen wie das Kreditmanage-
ment und das Vertriebsmanage-
ment.
Flankiert wird die praktische

Ausbildung von theoretischen An-
geboten.MitmodernenMedienwie
zum Beispiel Prüfungs-TV können
sich alle Azubis zusätzlich zum Be-
rufsschulunterricht fit für die Prü-
fung machen.

Die neuen Azubis Ibrahim-Alperen Karaca, Acelya Yasar, Elisabeth
Schapel, Janina Koschwitz, Lukas Kurze. SPARKASSE

Termine
Die „Omas gegen Rechts“ treffen sich
am kommenden Mittwoch, 10. Au-
gust, um 17 Uhr im Ratskeller in Oste-
rode. Interessierte Omas und Opas
sind willkommen.

Zu einem Abendspaziergangmit der
„Eierfrau Friedchen“ am Freitag, 12.
August, um 19.30 Uhr lädt die Tourist-
information Osterode amHarz ein. Auf
dem Rundgang entdecken Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer die imposan-
ten Fachwerkhäuser und Denkmäler
der Stadt und „Friedchen“ wird allerlei
Interessantes und Humorvolles zum
Besten geben. Treffpunkt vor der
Touristinformation. Eine Anmeldung
unter z05522 318-332 oder per E-
Mail an touristinfo@osterode.de ist
bis zum 11. August um 13 Uhr erfor-
derlich.

Am kommenden Mittwoch, 10. August,
ist das Pfarrbüro in Elbingerode ge-
schlossen.

Pokale für die
besten Schützen
Ehrung der Gewinner

beim Sieberaner
Schützenfest

Sieber. Während des Schützenfes-
tes in Sieber wurden Pokale an die
Besten überreicht. Sonja Schreier
(Foto 4.v.l.) hat mit dem Vereins-
pokalKK(96Ringe),demSenioren-
pokal (96 Ringe) und dem Damen-
pokal (47 Ringe) gleich drei Pokale
erschossen. Während Marina Die-
drich mit 34 Ringen den Bürger-
meisterpokal (Luftgewehr Frei-
hand) erschoss, nahmThomasGro-
ße mit 47 Ringen den Brauerei-
pokal mit nach Hause. Gewinner
des Mannschaftspokals sind die
„Freibadfreunde Sieber“, gefolgt
vom „Sozialverband Ortsverein
Sieber“ und den „unglaublichen
Waschbären“. Den „Königscup“ ge-
wann Sven Ruppe. bei

Schützenfest und Pokal-Gewinner
des Schützenfestes. VEREIN

Sparkasse Osterode begrüßt neue Auszubildende
Fünf junge Menschen machen sich auf den Weg in die Berufswelt

Osterode. Start in einem neuen Le-
bensabschnitt: Pünktlich zum Be-
ginn desMontags haben sich wie in
vielen anderen Betrieben auch bei
der Sparkasse Osterode am Harz
fünf Auszubildende auf den Weg in
die Berufswelt gemacht.
Die Aufnahme in die Sparkassen-

familie begannmit einerBegrüßung
durch Uwe Maier (Vorstandsmit-
glied) und Andrea Reuper (Ausbil-
dungsleiterin). In den folgenden
Einführungswochen werden den
jungen Auszubildenden wichtige
Themen für einen erfolgreichen
Start einer angehenden Bankkauf-
fraubzw. einesBankkaufmannsver-
mittelt. Neben Informationen zu
den Produkten der Sparkasse sowie

Herzberg.EinebesondereSchnapszahl: Ende Ju-
li wurde im Herzberger Krankenhaus die 333.
Geburt in diesem Jahr gezählt. So erblickte am
27. Juli um 12.41 Uhr Malia Rose das Licht der
Welt. Für Mutter Juana Wedekind aus Herzberg
ist es das vierte Kind. Drei große Brüder, die

ebenfalls in der Klinik zurWelt gekommen
sind, freuen sich schon sehr auf ihre kleine
Schwester. Überglücklich nahm Juana We-
dekind die Glückwünsche der leitenden
Hebamme Ingrid Hentrich und des Teams
entgegen. Für die frisch geboreneMaliaRo-

se war für ein Foto auch gleich das zum Namen
passendeOberteil parat. Aber: Das 333. Baby in
diesem Jahr ist Malia Rose für das geburtshilfli-
che Team eigentlich gar nicht. Denn im Jahr
2022 gab es an der Herzberger Klinik bereits
zwei Zwillingsgeburten.

Malia Rose ist 333. Geburt inHerzberg

JA
NA

SC
HI
LD

KN
EC

HT
/H

EL
IO
S

Zahnhygiene spielerisch vermittelt
Schülerinnen und Schüler der BBS I vertiefen Wissen zu zahnärztlicher Prophylaxe

Spende für Kita
„Kunterbunt“ der

Lebenshilfe
Alloheim sammelt Geld
mit der Aktion „Eis-

Flatrate“

Osterode/Rhumspringe. „Gesund
im Mund!“ – unter diesem Motto
und im Rahmen eines Kariespro-
phylaxeprojektes vermittelten die
Auszubildenden der BBS I Ostero-
de indenBerufender „Zahnmedizi-
nischen und Medizinischen Fach-
angestellten“ (ZFA undMFA) einer
Klasse der Reinhard-Horn-Grund-
schule inRhumspringeGrundlagen
zahnärztlicher Prophylaxe.
Vom Konzept profitieren einer-

seits die Grundschulkinder, weil sie
für die Verbesserung ihrer Zahnge-
sundheit sensibilisiert werden, so-
wie andererseits die Auszubilden-
den, die dabei ihre Beratungs-,
Fach-,Personal,- Sozial- undMetho-
denkompetenz erweitern können.
Ein wichtiges Ziel der Berufsausbil-
dung ist es, unterschiedliche Grup-
penvonPatientinnenundPatienten
über die FunktionenderZähneund
Zunge sowie den Zusammenhang
zwischen gesunder Ernährung und
der Entstehung von Karies zu infor-
mieren, zur Vorsorge zu motivieren
und diese Maßnahmen exempla-
risch bei Kindern durchzuführen.

Experimenten den kleinen Zu-
schauerinnen und Zuschauern ihr
Fachwissen spielerisch näherbrin-
gen können. Durch das Spiel soll
die Angst vor dem Besuch einer
Zahnarztpraxis abgebaut werden.
Die eigenverantwortliche Pla-

nung und Durchführung des Pro-
jektes vertieft nicht nurFachwissen,
sondern fördert gezielt Verantwor-
tungsbewusstsein, Kreativität und
die Fähigkeit mit Herausforderun-
gen umzugehen: Wichtige Kompe-
tenzen für die spätere Berufspraxis
der heutigen Auszubildenden.
Dass sich die projektorientierte

Arbeit gelohnt hatte, zeigten die
wissbegierigen Grundschulkinder
durch ihre lebhafte Mitarbeit. Ab-
schließend gelang der Sprung von
der Theorie zur Praxis, da jedem
Kind ein Zahnbürsten-Set mit
Mundspiegel überreicht werden
konnte. „Der Erfolg und die positi-
ven Rückmeldungen aller Beteilig-
ten bestätigen uns darin, dieses Pro-
jekt auch in Zukunft in diesemUm-
fang durchzuführen“, freut sich
Oberstudienrätin Michaela Melzer.

Herzberg.Eisgenussund immerwie-
der aufgefüllte Becher – darum
drehte sich auch in diesem Jahr die
„Eis-Flatrate“-Aktion der Alloheim-
Senioren-Residenz „Am Sieber-
damm“. Sie begeisterte nicht nur
Kinder, sondern viele Besucherin-
nenundBesucher undnatürlichdie
Bewohnerinnen und Bewohner der
Residenz. Zwei Nachmittage lang
konnte man nach Herzenslust für
einen kleinen Einmalbetrag so viel
Eis essen, wie man mochte, denn
dieWaffeln und Becher wurden im-
mer wieder aufgefüllt. Am zweiten
Veranstaltungstag konnte sich jeder
Besucher gleichzeitig im Rahmen
eines Tages der offenen Tür mit der
2020 eröffneten Pflegeeinrichtung
vertraut machen.
Jetzt wurden die Erträge der Eis-

Spendenaktion übergeben. Denn
mit der „Eis-Flatrate-“Aktion wollte
die Residenz Geld sammeln: „Be-
wohner und das Alloheim-Team ha-
ben entschieden, dass dieErträge in
Höhe von 700 Euro in diesem Jahr
an die integrative Kindertagesstätte
‘Kunterbunt’ der Lebenshilfe ge-
spendet werden“, sagt Einrich-
tungsleiterin Astrid Reinsch-Wart-
mann. „Die Organisation leistet
einen sehr wichtigen Beitrag in der
Region, und wir wollen mit unserer
Spende einen Teil dazu beitragen,
dass anstehende Projekte, Planun-
gen undWünsche realisiert und ge-
fördert werden können.“ Gerade
für das fast abgeschlossene Projekt
der Matschecke im Außenbereich
kommt die Spende gelegen. Ebenso
wird ein neues Planschbecken be-
nötigt.
Übergeben wurden die Erlöse

von Astrid Reinsch-Wartmann und
Claudia Dornemann vom Küchen-
team der Senioren-Residenz an An-
na Ruder, Einrichtungsleitung der
Kita „Kunterbunt“. Die Eisflat-Akti-
onstage führen die Alloheim Senio-
ren-Residenzen bundesweit an al-
len Standorten durch, um mit den
Erlösen lokaleVereineoderOrgani-
sationen zu unterstützen.

Spendenübergabe der Aktion
„Eis-Flatrate“. PRIVAT

Um das zu erreichen, werden im
Unterricht unter anderem allgemei-
ne Kenntnisse zu Gesprächstechni-
ken und Vermittlungsmethoden er-
worbenund imRahmendes Projek-
tes von den Auszubildenden spe-
ziell auf Kinder zugeschnitten.
Nachdem mit der Reinhard-

Horn-Grundschule Rhumspringe
ein engagierter – mittlerweile fester
– Partner bestätigt werden konnte,
begannen die Planungen der ange-
henden Medizinischen und Zahn-

medizinischen Fachangestellten.
Hierbei beachteten die Auszubil-
denden ein den Kindern angemes-
senes Heranführen an die inhaltli-
chen Themen der Kariesprophyla-
xe. So bereiteten sie kindgerechte
Informations- und Arbeitsblätter zu
den Themen „zahngesunde Ernäh-
rung“, „WegderNahrung durch den
Körper“ sowie „Zahnputztechnik“
selbstständig vor und planten in
unterschiedlichen Teams, wie sie
auch mit Hilfe von Modellen und

Die BBS-Schülerinnen sprechen mit der Grundschulklasse über
das Thema Zahnhygiene. BBS / SCHULE

Busshuttle ins
Freibad

Osterode/Hattorf.DasWetter bleibt
heiß und sonnig: Beste Aussichten
für einen Freibadbesuch. Noch bis
zum Ende der niedersächsischen
Sommerferien bieten die Wirt-
schaftsbetriebe der Stadt Osterode
allen Osteroder Ferienpasskindern
einen kostenlosen Busshuttle zum
Hattorfer Freibad an. Der Bus fährt
zwei Mal proWoche, immer Diens-
tag und Freitag von Osterode, mit
Zwischenstopp in Dorste und
Schwiegershausen nach Hattorf.
Abfahrt ist je um 13.30 Uhr amAlo-
ha, Badeaufenthalt von 14 bis 17
Uhr, Rückkehr gegen 17.30 Uhr.
Busfahrt und Schwimmbadeintritt
sind kostenlos. Maximal eine er-
wachsene Begleitperson pro Kind
ist erlaubt, der Eintritt für Erwach-
sene beträgt 4Euro.Allein fahrende
Kinder müssen mindestens sieben
Jahre alt sein und schwimmen kön-
nen. Die Anmeldung erfolgt online
unter https://osterode.de/Bus-
transfer. Rückfragen: aqua-
land@osterode.de oder 05522-
906415. Anmeldung ist bis spätes-
tens einen Tag vor Abfahrt möglich.
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